
Für die nördliche Straßenseite der Elisabethstr. wurde seitens eines Anliegers der 
Antrag gestellt, mittels Aufstellung eines Bebauungsplans die Möglichkeit zur 
Realisierung einer zweiten Gebäudereihe auf den dortigen Grundstücken zu 
schaffen. Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Planung und Umweltschutz hatte 
sich am 25.03.2014 mit dem Antrag beschäftigt und die Verwaltung gebeten, im 
Rahmen einer Bürgerinformationsveranstaltung ein Meinungsbild der Anlieger im 
Bereich Haferkampstr, Seilerweg und Elisabethstr. (nördliche Straßenseite) zu 
ermitteln. Die Verwaltung hat die betroffenen Eigentümer angeschrieben und ca. 
50 Personen zu einer Informationsveranstaltung am 14.07.2014 eingeladen.  
Anwesend waren 15 Personen, denen der Antrag und eine mögliche 
Nachverdichtung im Bereich der Grundstücke der Elisabethstraße vorgestellt 
wurde. Dabei wurde erläutert, das sich die Bebauung auf eingeschossige 
Einfamilienhäuser konzentrieren wird (oder ggf. zweigeschossige Gebäude mit 
entsprechender Höhenbegrenzung) und die Zufahrten zu den hinter liegenden 
Gebäuden jeweils über die Grundstücke selbst sichergestellt werden sollen.     
Nach einer Aussprache wurde ein einfaches Meinungsbild der Anwesenden 
abgegeben. Dabei sprachen sich 4 Personen für die Aufstellung eines 
Bebauungsplans aus, eine Person erwog ein positives Votum unter bestimmten 
Voraussetzungen und 8 Personen waren dagegen.   
Bis zum 04.09.2014 sprachen sich noch weitere zwei Eigentümer gegenüber der 
Verwaltung für einen Bebauungsplan aus und vier Eigentümer dagegen.   


